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Protokoll 
 
Vom 03. Juni 2019 / 09:30 Uhr im Restaurant Hochwang in Furna.  
 
Anwesend:  

Ernst Flütsch, Präsident ad Interim Suzanne Frencken, Restaurant Hochwang, Furna, Paula Vetter, 

Reha Seewis, Madlen Rominger, Restaurant Landhaus, Jenaz, Mathias Elmer, Rest. Chesa, Seewis, 

Gertraud und Markus Hitz, Post Schuders,  

Marc Tischhauser GF von Gastro Graubünden  

 

Entschuldigt: 
Käthi Karren, Rest. Michelshof, Henrik Vetsch, Fideriser Heuberge, Doris Aebli, Hotel Scesaplana, 
Seewis, Barbara Guler, Chesa Grischuna, Klosters, Brigitte Buchli, Restaurant Bahnhöfli, Schiers 
Erika und Marcus Pfister, Restaurant Güggelstein, Pany, Urs Vetter, Platz Spezialitäten, Fideris 
 
Traktandenliste  

1. Begrüssung 

2. Wahl eines Stimmenzählers  

3. Protokoll der letzten GV  

4. Bericht des ad Interim Präsidenten  

5. Kassabericht 

a. Jahresrechnung 2017 & 2018 / Budget 2019  

b. Revisoren Bericht 

c. Entlastung des Vorstandes 

6. Jahresbeitrag  

7. Wahlen 2019  

a. Präsident  

b. Vizepräsident 

c. Beisitzer / Sekretariat  

d. Revisoren  

8. Jahresprogramm  

a. Mitgliederbesuche 

b. Herbstanlass 

c. Aufschalten einer Homepage  

9. Varia 

_________________________________________________________________________________ 
 
1. – Begrüssung  
Ernst Flütsch begrüsst die anwesenden Damen und Herren und bedankt sich fürs Erscheinen. Einleitend 
erläutert er, wie Gastro Prättigau sich in Zukunft präsentieren möchte. Die wesentliche Änderung ist das 
Schaffen eines Sekretariats. Die Sekretariatsführung soll Aktuar, Kassier und Ansprechperson für die Mitglieder 
sein.  
Der Präsident soll vor allem die Öffentlichkeitsarbeiten wahrnehmen. Der/die Vizepräsident/in soll für die 
Vereinsaktivitäten zuständig sein.  
 
2. – Protokoll  
Das Protokoll der letzten GV im 2017 in Hotel Alpina in Schiers wird genehmigt.  
 
3. – Wahl des Stimmenzählers/In 
Als Stimmenzähler wird Markus Hitz einstimmig gewählt (Es sind 6 stimmberechtigte Mitglieder anwesend)  
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4. – Bericht des ad Interim Präsidenten Ernst Flütsch   
Ernst Flütsch verliest seinen Jahresbericht, bzw. gibt einen Rückblick auf die letzten 2 Jahre.  
In den letzten zwei Jahren gab es fast keine Aktivitäten von GP. Im 2018 fand keine GV statt. An der GV 2017 
bei Traktandum „wie weiter“ wurde eine Auflösung des Vereins diskutiert, was jedoch zu dem gegebenen 
Zeitpunkt nicht möglich war, da gemäss Statuten zu wenig Mitglieder anwesend waren. Daraufhin wurde der 
Hotelierverein Klosters um eine Fusion mit GP angefragt, diese hatten kein Interesse und boten an, dem 
Hotelierverein beizutreten, was für GP nicht in Frage kam. Ein weiterer Versuch wurde bei Hotel Gastro Davos 
gestartet, was ebenfalls nicht zu Stande kam. GGR unterstützte während dieser Zeit GP und machte auch 
deren Buchhaltung. Durch eine Umfrage von GGR bei den Mitgliedern von GP ergab sich mit Ernst Flütsch, 
Suzanne Frencken und Paula Vetter eine Gruppe, die sich bereit erklärte GP neues Leben einzuhauchen. Ernst 
Flütsch besuchte dieses Jahr die DV von GGR in Chur und die DV von Gastrosuisse im Thurgau.  
 
5. - Kassabericht  

a) Jahresrechnung 2017 & 2018 / Budget 2019  

Da in den letzten zwei Jahren keine Vereinsaktivitäten stattgefunden haben, waren die Ausgaben sehr 

gering. GGR erledigte die Buchhaltung sehr günstig. Das Vereinsvermögen beläuft sich im 2017 auf 

CHF 21504.40 mit einem Plus von CHF 1888.45 Im 2018 beläuft sich das Vereinsvermögen auf CHF 

CHF 24056.15 mit einem Plus von CHF 2553.75 

Da der Verein wieder aktiv werden möchte, wird der Versammlung für das 2019  ein eher hohes Budget 

vorgelegt, vor allem im PR Bereich möchte man investieren. Für’s 2019 wird mit einem Verlust von rund 

CHF 4300.- gerechnet.  

b) Da keine Revisoren gefunden werden konnten, liegt kein Revisorenbericht vor. Die Versammlung war 

sich jedoch einig, einen Schlussstrich zu ziehen und neu anzufangen Für die Jahresrechnungen 2017 / 

2018 wird seitens der Versammlung empfohlen, dies ohne Revisorenbericht anzunehmen.    

c) Dem Vorstand wird einstimmig Decharge erteilt.  

6. - Jahresbeitrag  
Es wird vorgeschlagen, den Jahresbeitrag bei CHF 40.- zu belassen, dem wird einstimmig zugestimmt. .  
 
7. – Wahlen 
Eingangs schildert Ernst Flütsch die Ideen, wie sich Gastro Prättigau in Zukunft präsentieren soll.  

a) Als Präsident wird der Versammlung durch Suzanne Frenken, Ernst Flütsch vorgeschlagen. Es 
gehen keine weiteren Kandidaturen ein. Ernst Flütsch wird einstimmig gewählt.  

b) Als Vizepräsidentin schlägt Ernst Flütsch, Suzanne Frencken vor, Es gehen keine weiteren 
Kandidaturen ein, Suzanne Frenken wird einstimmig gewählt.  

c) Beisitzer/in (Sekretariat) als Beisitzerin und gleichzeitig die Sekretariatsführung schlägt Ernst 
Flütsch, Paula Vetter vor. Es gehen keine weiteren Kandidaturen ein. Paula Vetter wird einstimmig 
gewählt.  

d) Als Rechnungsrevisoren/In konnten Madlen Rominger und Mathias Elmer gewonnen werden, 
beide wurden einstimmig gewählt.  

 
Ernst Flüsch bedankt sich bei den anwesenden Damen und Herren für das Vertrauen, welches sie dem neuen 
Vorstand entgegenbringen.  

 
8. – Jahresprogramm   
Ernst Flütsch erläutert eingangs die Idee, dass Aktivitäten von Gastro Prättigau jeweils immer am 1. Montag des 
Monats stattfinden sollen.  
EF hat die Idee, im 2019 einen Fond, zusammen mit dem VSV und einer Bank, zu gründen. Gastbetriebe, 
welche einen Volksmusikanlass organisieren, sollen unterstützen werden. Der neu gewählte Vorstand wird sich 
um Weiterentwicklung dieser Idee kümmern.  
 

a) Der Vorstand hat sich vorgenommen, möglichst viele Mitglieder von Gastro Prättigau, offiziell zu 
besuchen, es soll jeweils mit dem Wirt/In etwas getrunken werden, damit ein guter Austausch 
stattfinden kann und so auch die Anliegen der Mitglieder zu erfahren. Bevor die Mitgliederbesuche 
offiziell starten, erarbeitet der Vorstand ein kleines Konzept.  

b) Herbstanlass, Suzanne Frencken teilt der Versammlung mit, dass im Herbst ein Anlass in der 
Region Prättigau stattfinden soll, genauere Angaben werden im Laufe des Sommers bekannt gegeben.  

c) Aufschalten einer Homepage, Paula Vetter macht der Versammlung beliebt, eine Homepage 
aufzuschalten, diese soll mit der Homepage von Gastro Graubünden kompatibel sein. Entsprechende 
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Offerten werden eingeholt. Marc Tischhauser GF von GGR erklärt, dass wir die Möglichkeit haben, 
durch GGR sehr günstig zu einer Homepage zu kommen.  

 
9. – Varia 

Marc Tischhauser, Geschäftsführer von Gastro Graubünden,  bedankt sich, an der GV teilnehmen zu dürfen. Er 

stellt uns den Kantonalverband vor. GGR ist es sehr wichtig, die Interessen der Mitglieder zu vertreten.  

Er zeigt uns auf, wie wichtig eine stetige Information und der Dialog mit den Mitgliedern sind, daher bietet der 

Verband - wann immer möglich - Unterstützung an. Sei es, um einen Wiederaufbau eines Vereins zu begleiten 

oder um das  gegenseitige Verständnis und den Zusammenhalt zu fördern.  

MT stellt uns die verschiedenen Aktivitäten und Projekte von GGR vor, dies sind insbesondere:  

 Das Pilotprojekt der Top Ausbildungsbetriebe Graubündens 

 Gesucht Junggastronomen 

 Mitarbeitersharing  leicht gemacht, mit Copple 

 Die Koorperation mit der RhB 

 Das grosse Kursangebot  

Detail Infos unter https://www.gastrograubuenden.ch  

MT macht uns auf den Gross Event der Ems-Chemie vom 15. Juni 2019 aufmerksam. GGR stemmt das 

Catering, es werden um die 12‘000 Besucher/Innen erwartet. GGR möchte mit diesem Anlass zeigen. dass die 

Bündner Gastronomen durchaus im Stande sind, einen Anlass in dieser Grösse perfekt durchzuführen. 

Gleichzeitig soll dieser Anlass  auch die Türen für weitere Grossanlässe öffnen.  

 

Cyrill Locher neuer Geschäftsführer von der Prättigau Tourismus GmbH stellt sich vor, Als Begeisterter 

Berggänger kennt er das Prättigau sehr gut und freut sich auf seine neue Herausforderung.  

Näheres über seine Person unter https://www.praettigau.info/Service/Presse/Pressebilder/Cyrill-Locher 

 Cyrill Locher bittet uns, Veranstaltungen möglichst früh zu melden, damit die Anlässe rechtzeitig 

aufgeschaltet werden können.  

 Die Buchungsplattform von der Prättigau Tourismus GmbH läuft sehr gut, vorallem die  

Parahotellerie macht regen Gebrauch davon.  

 Es laufen Überlegungen bezüglich des Wochenprogramms, ob man dieses in der gewohnten Form 

beibehalten möchte oder allenfalls mit einem Fleyer, versehen mit einen QR-Code arbeiten möchte.  

 Beim Gastroverführer braucht es eine neue Auflage, zusammen mit dem Vorstand von GP wird 

definiert wie der Gastroverführer neu gestaltet und finanziert werden soll.  

 

Ernst Flütsch schliesst um 11:30 Uhr die Versammlung und läd zum Apéro riche.  

 

 

Für das Protokoll: 
o  

-  

-  

-  
 Paula Vetter  
 

https://www.gastrograubuenden.ch/
https://www.praettigau.info/Service/Presse/Pressebilder/Cyrill-Locher

